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Deutſches Reich.
Aus der Reichstagsſitzung am Dienstag. Der

Reichstag hat am Dienstag folgenden Jnitiativ-Geſetz-
entwurf angenommen:

„Die in Artikel V des Reichsfinanzreformgeſetzes von 1909
vorgeſehene Ermäßigung der Zuckerſteuer tritt ſechs
Monate nach der Einführung eines Geſetzes, welches eine allge-
meine, den verſchiedenen Beſitzformen gerecht werdende Beſi tz-
ſt e u er vorſchreibt, ſpäteſtens am 1. Oktober 1916 in Kraft.
Der Geſetzentwurf iſt dem Reichstag bis zum 30. April 1913 vor-
zulegen“.

Abgelehnt wurde der ſozialdemokratiſche Zuſatz, der
lautet:

„Jn dem Geſetz iſt vorzuſehen, daß die Höhe der Steuerquote
alljährlich durch den Reichshaushaltsetat feſtzuſetzen iſt.“

Weiter hat der Reichstag in namentlicher Abſtimmung
mit 184 gegen 169 Stimmen folgenden Jnitiativ-Geſetz-
ntwurf angenommen:

„Dem Reichstag iſt der Entwurf eines Geſetzes betreffend
Aenderung des Erbſchaftsſteuergeſetzes, wie er dem
Reichstag bereits am 14. Juni 1909 vom Bundesrat vorgelegt
worden iſt, ſo rechtzeitig wieder vorzulegen, daß er mit dem
1. April 1913 in Kraft treten kann.“

Der Reichstag hat ferner nach kurzen ablehnenden
Ausführungen des Sozialdemokraten Haaſe gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten, Elſäſſer und Polen die
Heeres- und Marinevorlagen in dritter
Leſung en bloc angenommen. Bravo und
Händeklatſchen bei den bürgerlichen Parteien. Ziſchen bei
den Sozialdemokraten. Auch die Branntwein-
ſteuernovelle wurde in dritter Leſung angenommen.
(Vergl. den Parlamentsbericht.)

Vertagung des Reichstags bis 26. November? Auf
der Tagesordnung der heutigen Reichstagsſitzung ſteht der
Antrag auf Vertagung des Reichstages bis zum 26. No-
vember.

Das Herrenhaus beendete am Dienstag die Etats-
debatte. Ausführlicher Bericht folgt.

Gegen den „Vorwärts“, Borchardt und Leinert.
Das Abgeordnetenhaus erteilte die Genehmi-
gung zur Einleitung des Strafverfahrens gegen den
„Vorwärts“ und des Ermittlungsverfahrens gegen die Ab-
geordneten Borchardt und Leinert. (Veral. Parlaments
bericht.)

Graf Berchtold in Berlin. Der öſterreichiſchun-
gariſche Miniſter des Aeußern Graf Berchtold trifft, einem
Berliner Mittagsblatte zufolge am Freitag vor-
mittag in Berlin ein; er wird von dem öſterreichiſch-
ungariſchen Botſchafter von Szögyeny-Marich und den
Herren der Botſchaft empfangen werden. Mittags wird
beim Staatsſekretär Herrn v. Kiderlen-Waechter
ein Frühſtück zu Ehren des Miniſters ſtattfinden. Um
8 Uhr abends iſt der Miniſter Gaſt des Reichskanz-
ler s. Am Tage darauf wird der Miniſter vom Kaiſer
in Potsdam empfangen.

Wo iſt der engliſche Kriegsminiſter? Wie die Londoner
Blätter melden, ſei Lord Haldane am Dienstag abend nach
Berlin abgefahren und werde dort zehn bis zwölf Tage in
rein privaten Angelegenheiten verweilen. Eine uns von
anderer Seite aus London zugehende Nachricht beſagt
demgegenüber: Der Kriegsminiſter Haldane iſt Dienstag
abend nach Deutſchland abgereiſt. Wie es heißt, wird er
ſich nicht nach Berlin begeben.

Das Befinden des Fürſtbiſchofs Kopp. Wie die „Schleſiſche
Volkszeitung“ meldet, iſt Dienstag vormittag an Fürſtbiſchof Dr.
v. Kopp eine Operation vorgenommen worden, die der Patient
gut überſtanden hat. Die Abendtemperatur war 37,6, die
Herztätigkeit befriedigend.

Der ruſſiſche Botſchafter in Berlin Graf v. d. Oſten-Sacken
befindet ſich ſeit dem 30. April im Hotel de Paris zu Monte Carlo
in der Pflege der deutſchen Aerzte Koch und Henius. Der Zu
ſtand des Botſchafters wird als hoffnungslos be-
zeichnet.

Aus dem Pomonagebiet. Wie verlautet, ſteht der
Erlaß einer kaiſerlichen Verordnung über die
Verleihung des Eigentumsrechts im Pomonagebiet und
die Erteilung einer Bergbauſonderberechtigung
an die Firma Daniel de Paß u. Co. in London un-
mittelbar bevor. Bekanntlich hat die Firma de Paß ihre
Diamantenrechte im Pomonagebiet an eine deutſche Geſell-
ſchaft, die Pomona-Diamanten-Geſellſchaft, übertragen,
deren Gründung nunmehr in kurzer Zeit erfolgen dürfte.

Aenderung des Verfaſſungsgeſetzes in Elſaß-Loth-
ringen? Jn der zweiten Elſaß-Lothringiſchen Kammer
kam am 21. Mai nach mehreren Angelegenheiten interner
Natur ein Antrag Hauß (Ztr.) und Genoſſen zur Be-
ratung dahingehend, es ſei in dem Verfaſſungsgeſetze vom
vorigen Jahre an Stelle des Paſſus: „Das Verfaſſungs-
geſetz kann nur durch Reichsgeſetz aufgehoben oder ge-
ändert werden“, folgende Faſſung zu ſetzen: „Kann nur
durch Landesgeſetz geändert werden“. Nachdem die Abgg.
Hauß (Ztr.) und Peirotes (Soz.) die Anträge ihrer Partei
„begründet“ hatten, gab Staatsſekretär Frhr. Zorn
v. Bulach namens der Regierung folgende Erklärung ab:

d

mittwoch, 22. Mai 1912.

„Die Aenderung des Verfaſſungsgeſetzes vom 31. Mai
1911, die die beiden Anträge Hauß und Peirotes zum Gegen-
ſtande haben, iſt Sache der Reichsgeſetzgebung.
Der Herr Reichskanzler hat in der Sitzung des Reichstages
vom 17. Mai zu dieſer Frage bereits Stellung genommen,
und ich kann meinerſeits auf ſeine Aeußerungen verweiſen.
Wenn das am 1. September in Kraft getretene Verfaſſungs-
geſetz auch nicht den endgültigen Abſchluß der ſtaatsrechtlichen
Geſtaltung Elſaß-Lothringens bedeutet, ſo erſcheint es doch aus
geſchloſſen, daß die Reichsgeſetzgebung in der nächſten Zeit
Schritte unternimmt, oder daß die elſaß-lothringiſche Regie-
rung in der nächſten Zeit dafür eintritt, an den Grundlagen
der Verfaſſung im Sinne der vorliegenden Anträge Aende-
rungen vorzunehmen. Die elſaß-lothringiſche Regierung hält
es im Intereſſe einer geſunden Entwickelung des öffentlichen
Lebens für dringend nötig, daß dem Lande Zeit gelaſſen wird,
ſich ruhig und friedlich in die neue Verfaſſung einzuleben.“

Des weiteren ſprachen noch namens ihrer Partei
Donnevert (Liberal) und Zimmer (Lothringer), die den
beiden Anträgen beipflichteten, worauf letztere ſchließlich
einſtimmig angenommen wurden. Jm übrigen verlief die
Sitzung ohne bemerkenswerte Zwiſchenfälle.

Landwirtſchaftlicher internationaler Bundesgenoſſenſchafts-
tag. Der dritte internationale Bundestag der Landwirtſchaft-
lichen Genoſſenſchaften wurde Dienstag vormittag durch den
Bundesvorſitzenden Geheimrat Haas- Darmſtadt mit einer
herzlichen Begrüßungsanſprache in Baden-Baden eröffnet.
Anweſend ſind etwa 200 Delegierte und zahlreiche Regierungs-
vertreter, darunter Miniſterialrat Arnold im Auftrage des
badiſchen Miniſteriums des Jnnern und Miniſterialrat Lichten-
berg-Straßburg, der das Miniſterium von Elſaß-Lothringen
und zugleich die Reichsbehörde vertritt. Sämtliche dem Bunde
angehörigen Länder, und zwar Deutſchland, Oeſterreich-Ungarn,
Jtalien, die Niederlande, Dänemark, Serbien, Bulgarien und
Finnland haben Delegierte entſandt. Die ſtärkſte Vertretung
weiſt Deutſchland mit 130 Delegierten auf. An den Kaiſer und
den Großherzog von Baden ſind Huldigungstelegramme gerichtet
worden. Aus den Verhandlungen iſt eine Aenderung der Statuten
hervorzuheben, nach welcher künftig nicht nur europäiſche, ſondern
auch aqußereuropäiſche Genoſſenſchaften dem Bunde
als Mitglieder beitreten können. Der Bund umfaßt 40 000 Ge-
noſſenſchaften.

verſchleierte Konſumſteuer zur Deckung der Wehrvorlagen.

Deutſcher Reichstag.
Sitzung vom 21. Mai 1912.

Am Bundesratstiſche: Kommiſſare.
Präſident Dr. Kaempf eröffnete die Sitzung um 11 Uhr

20 Minuten.
Auf der Tagesordnung ſtand zunächſt die erſte Leſung eines

zu einem Militär-Luftfahrfürſorge-
geſe tz.

Die Vorlage wurde ohne Kommiſſionsberatung in erſter und
in zweiter Leſung angenommen.

Sodann wurde ein Zuſatzantrag zu dem Auslieferun g s
vertrag mit Luxemburg ebenfalls in erſter und zweiter
Leſung ohne Debatte angenommen.

Es folgten Etats reſte.
Ohne Debatte wurde der Etat für das Schutzgebiet Kiaut-

ſcho u und das Oſtaſiatiſche Marinedetachement in zweiter Leſung
angenommen, ebenſo das Etatsgeſetz. Der Reſt des Etats
des Jnnern, des Poſtetats und des Etats der Reich s-
eiſenbahnen.

Beim Etat der Allgemeinen Finanzverwaltung
wurde für die Deckung der Wehrvorlagen Hinausſchiebung
der Herabſetzung der Zuckerſteuer und die Einbringung eines
Geſetzes zur Einführung einer Beſitzſteuer bis zum 30. April 1913
beantragt.

Weiter liegt ein von der Kommiſſion beantragter Geſetzent
wurf zur Einführung der Erbſchaftsſteuer zum 1. April 1913 vor.

Abg. Bafſermann (Natl.): Uns wäre es am liebſten, wenn wir
uns heute ſchon über die völlige Regelung der Deckungsvorlage
einigen könnten. Wir waren uns darüber einig, daß wir die
Regierung mit den Jnitiativgeſetzentwürfen in eine gewiſſe
Zwangslage verſetzen. Eine weitere Verteuerung des Trink-
branntweins dürfte durch die Aufhebung der Liebesgaben nicht
eintreten, denn angeſichts der allgemeinen Tendenz der Alkohol
enthaltſamkeit würde wohl die Spirituszentrale ſich nicht dazu
entſchließen, weiter preistreibend zu wirken. Mit unſerem An-

trag auf Einführung einer Beſitzſteuer wollten wir eine Bindung
der Regierung herbeiführen. Wir wollen uns in der Forderung
einer Beſitzſteuer den Weg offen halten, eine Vermögensſteuer oder
die Erbſchaftsſteuer zu wählen. Bleiben überſchüſſe aus dieſen
Steuern, ſo können ſie verwendet werden für die Herabſetzung
der Altersgrenze bei der Altersverſicherung oder für die Kriegs
veteranen. (Beifall.)

Abg. Ledebour (Soz.): In dem Beſitzſteuerantrage zeigt ſich
ein neuer ſchwarzblaugelber Block. Sinn des Antrages iſt eine

Wir
werden uns prinzipiell für die Erbſchaftsſteuervorlage entſcheiden.

Abg. Dr. Spahn (Ztr.): Die Herabſetzung der Zuckerſteuer
tritt unter allen Umſtänden, ſpäteſtens am 1. Oktober 1916, in
Kraft, jedenfalls ſechs Monate nach Jnkrafttreten der bis zum
30. April 1913 dem Reichstag zugehenden Beſitzſteuer. über die
el. uns der Befitzſteuer ſoll der Regierung freie Hand gelaſſen
werden.
Abg. Graf v. Weſtarp (Konſ.): Der Entwurf auf Vor
legung einer Erbſchaftsſteuer bis zum 1. April 1913 iſt nicht ge
eignet, eine einmütige Erledigung dieſes Teils der Wehrvorlagen
herbeizuführen. Auch die Regierung wird ſich nicht auf die Erb

Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 30.
Telephon Amt Kurfürſt Nr. 6290.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

ſchaftsſteuer feſtlegen können und wollen. Aus der Machtſtellung
Deutſchlands dem Auslande gegenüber zieht das Großkapital den
größten Vorteil, deshalb ſollte man es zu den Koſten für die
Wehrvorlagen ebenfalls belaſten. Eine Bindung der Regierung
iſt nicht ganz unbedenklich, aber wir ſind auch hierzu bereit. Wir
behalten uns unſere prinzipielle Stellungnahme zur Erbſchafts-
ſteuer, die wir jedenfalls ablehnen werden, vor.

Abg. Fiſchbeck (Fortſchr. Vpt.): Es gibt keine beſſere Ge
legenheit, Steuerhinterziehungen aufzudecken, als die Durch
führung der Erbſchaftsſteuer. Wem es Ernſt iſt mit der Wehr-
vorlage, mag unſerm Geſetzentwurf zuſtimmen. (Beifall links.)

Staatsſekretär Kühn: Es iſt gefragt worden, was wir unter
einer Beſitzſteuer verſtehen. Wir verſtehen darunter die Steuer
vom Vermögen oder Nachlaß in den vrerſchiedenſten
Formen. Auch die Erbſchaftsſtener gehört dazu. Der erſte
Geſetzentwurf enthält ſchon die Forderung der Erbſchaftsſteuer.
Es beſteht ſomit ein gewiſſer Widerſpruch zwiſchen beiden. Dem
erſten Geſetzentwurf iſt der Vorzug zu geben, er hält feſt an dem
Prinzip der Deckung geſchloſſener Ausgaben. Die verbündeten
Regierungen würden ſich ihm nicht entgegenſtellen. Wenn der
zweite Abſatz fällt, wonach die Höhe der Steuerquoten alljährlich
durch den Etat feſtzuſetzen iſt, kann ich namens der verbündeten
Regierungen erklären, daß wir, falls der Antrag der Kommiſſion
zum Beſchluß erhoben wird, bereit ſind, dieſem Beſchluß zuzu-
ſtimmen und die Vorlage zu der angebenen Friſt vorzulegen.
(Hört! hört!.)

Abg. Lic. Mumm (Wirtſch. Vgg.): Wir ſttmmen für beide
Geſetzentwürfe, um unſere grundſätzliche Zuſtimmung zur Erb-
ſchaftsſteuer darzulegen.

Abg. Frhr. v. Gamp (Rpt.): Wir wollen zum Ausdruck ge
bracht wiſſen, daß die Ausgaben für Heer und Marine vom Beſitz
zu tragen ſind. Die Quotiſierung lehnen wir ab.

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wurde angenommen.
Damit iſt die erſte Leſung der beiden Geſetzentwürfe erledigt.
Das Haus tritt in die zweite Leſung der Geſetzentwürfe ein.
Abg. Dr. Südekum (Soz.): Die Definition der Beſitzſteuer,

die uns der Reichsſchatzſekretär gab, genügt uns nicht. Vor den
Wahlen wurde von allen Seiten erklärt, daß neue Ausgaben ohne
Deckung nicht kommen ſollten. Dieſes Verſprechen wird nicht inne
gehalten.

Abg. Roland-Lücke (Natl.): Wir wollen, daß die für 1914 vor-
geſehene Ermäßigung der Zuckerſteuer auch wirklich eintritt. Wir
haben klar zum Ausdruck gebracht, daß wir unter Beſitzſteuer aus
ſchließlich die Vermögensſteuer oder die Erbſchaftsſteuer ver
ſtehen. Wir wollen das eine oder das andere, aber nichts
Weiteres haben. (Bravo!)

Abg. Gräfe-Sachſen (D. Refpt.): Wenn nicht eine gerechtere
wirkſamere Beſitzſteuer ſich finden laſſen ſollte, bin ich für die
Erbſchaftsſteuer.

Damit ſchloß die Diskuſſion.
Der Geſetzentwurf auf Hinausſchiebung der Zuckerſteuer

herabſetzung und Einbringung einer Beſitzſteuer wurde ange
nommen, die Quotiſierung aber abgelehnt.

Uber den Geſetzentwurf auf Einbringung der Erbſchaftsſteuer
wurde namentlich abgeſtimmt. Mit Ja ſtimmten 184 Abgeordnete,
mit Nein 169, bei einer Stimmenthaltung. Der Geſetzentwurf iſt
ſomit angenommen. (Bravo! links, Lachen rechts.)

Beim Titel „Zuwachsſteuer“ des Kapitels „Zölle, Steuern und
Gebühren“ wies

Abg. Dr. Ahrendt (Rpt.) darauf hin, daß die Ergebniſſe der
Wertzuwachsſteuer eigentlich hinter der Veranſchlagung zurück
geblieben ſeien.

Staatsſekretär Kühn: Von einem Mißerfolg der Wertzuwachs-
ſteuer kann keine Rede ſein. Für April ſind beiſpielsweiſe nicht
400 000 Mark, ſondern 3400 000 Mark vereinbart worden.
(Hört! Hört!)

Abg. Graf v. Weſtarp (Konſ.):
ſchwierige Steuer muß eine längere
werden.

Der Etat der allgemeinen Finanzverwaltung wurde bewilligt.
Beim Geſetz betreffend die Feſtſtellung des Reichshaushaltsetats

für 1912, Titel „Beſoldungsetat für das Direktorium der Reichs-
verſicherungsanſtalt für Angeſtellte auf das Rechnungsjahr 1912“
wurden entgegen den Beſchlüſſen der Budgetkommiſſion die alten
Gehaltsſätze der Direktoriumsmitglieder wieder hergeſtellt.

Der Reſt des Etats wurde bewilligt.
Es folgten Petitionen. Eine Petition auf Einführung des

Befähigungsnachweiſes in der Maßſchneiderei ſoll der Regierung
als Material überwieſen werden.

Abg. Albrecht (Soz.): Jch beantrage Übergang zur Tages-
ordnung.

Es wurde Übergang zur Tagesordnung beſchloſſen.
Nach einer Reihe Petitionen folgen mündliche Berichte der

Wahlprüfungskommiſſion über Eingaben wegen Beſchaffung vor
Wahlurnen durch das Reich. Die Sozialdemokraten bean-
tragten den Zuſatz, den Reichskanzler zu erſuchen, die Einführung
einheitlicher und das Wahlgeheimnis ſichernder Wahlurnen als-
bald zu veranlaſſen.

Beide Anträge wurden einſtimmig angenommen. (Bravo! und
Heiterkeit.)

Damit iſt die Tagesordnung erledigt.
Nächſte Sitzung nachmittags 434 Uhr. Auf der Tagesordnung

ſtehen: dritte Leſung der Wehrvorlagen, Wahlprüfungen, darunter
die des Abg. Pauli-Hagenow, und das Branntweingeſetz.

Schluß 4 Uhr 20 Minuten.

Für eine derartige materiell
Ubergangszeit angeſetzt



Zweite Sitzung vom 21. Mai 1912.
Am Bundesratstiſche: Reichskanzler Dr. v. Bethmann Hollweg,

die Staatsſekretäre Dr. Delbrück und v. Tirpitz, und Kriegsminiſter
v. Heeringen.

Präſident Dr. Kaempf eröffnete die Sitzung um 4 Uhr 53 Min.
Auf der Tagesordnung ſtand zunächſt die dritte Leſung der

Wehrvorlagen.Ohne weitere Debatte wurden in getrennten Abſtimmungen die
Vorlagen auf Antrag Dr. Müller-Meiningen (Fortſchr. Vpt.)
en bloe angenommen, und zwar die Heeresvorlagen gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten, Polen und Elſäſſer, die Marine
vorlage gegen die Stimmen der Sozialdemokraten, Polen, Elſäſſer
und Welfen.

Nach jeder Abſtimmung erſchallte bei den bürgerlichen Parteien
lebhaftes Bravo, bei den Sozialdemokraten Ziſchen, worauf er
neuter lebhafter Beifall bei den bürgerlichen Parteien laut wurde.

Damit ſind die geſamten Wehrvorlagen definitiv angenommen.
Der Reichskanzler verabſchiedete ſich mit lebhaftem Händedruck

vom Kriegsminiſter und vom Staatsſekretär v. Tirpitz.

Es folgen Wahlprüfungen.
Uber die Wahlen der Abgg. Kölſch (Natl.) und Dr. Kaempf

(Fortſchr. Vpt.) werden Beweiserhebungen beſchloſſen. Die Wahlen
der Abgg. Baudert (Soz.) und Dr. Lenſch (Soz.) werden für gültig
erklärt.

Bei der Wahl des Abg. Pauli-Hagenow (Konſ.) iſt Ungültig-
keit beantragt. Ein von den Konſervativen und dem Zentrum
eingebrachter Antrag will die Wahl zur nochmaligen Verhandlung
an die Kommiſſion verweiſen.

Nach längerer Debatte und nachdem ein Antrag auf Schluß der
Debatte angenommen worden war, wird die Wahl des Abg. Pauli
unter Ablehnung des Zentrumsantrags für ungültig erklärt.

Es folgte die Wahl des Abg. Kuckhoff (Zentr.)
Abg. Neumann-Hofer (Fortſchr. Vpt.) wendet ſich dagegen, daß

die Kanzel, wie es geſchehen iſt, durch Wahlbeeinfluſſungen miß-
braucht wird.

Abg Erzberger (Zentr.): Wenn die Religion Gefahr läuft,
durch die Politik geſchädigt zu werden, ſo kann es ſogar Pflicht der
Geiſtlichkeiten ſein, von der Kanzel herab auf die Bedeutung der
Wahl aufmerkſam zu machen.

Damit ſchloß die Diskuſſion.
Bei der Abſtimmung über einen freiſinnigen Zuſatzantrag, die

Beweiserhebungen auch auf die geiſtlichen Wahlbeeinfluſſungen
auszudehnen, muß Hammelſprung erfolgen. Es ſtimmen für den
Zuſatzantrag 180 Abgeordnete, dagegen 156. Der Antrag iſt ſomit
angenommen.

Uber die Wahl des Abg. Graf v. Oppersdorf (Wild) wurden
ebenfalls Beweiserhebungen beſchloſſen.

Es folgte die dritte Leſung des Geſetzes auf Beſeitigung des
Branntweinkontingents.

Abg. Wurm (Soz.): Daß eine Preisſteigerung durch dieſe
Branntweinvorlage eintritt, kann nicht beſtritten werden. Anſtelle
des Privatmonopols ſollte das Reichsmonopol geſetzt werden.

Abg. Doormann (Fortſchr. Vpt.) teilte mit, daß ſeine Freunde
mit wenigen Ausnahmen gegen die Vorlage ſtimmen werden.

Damit ſchloß die Generaldebatte.
In der Spezialdebatte wurde das Geſetz nach den Beſchlüſſen

der zweiten Leſung mit geringfügigen Abänderungen angenommen.
In der Geſamtabſtimmung wurde hierauf das Geſetz gegen die

Sozialdemokraten, Freiſinnigen, Elſäſſer, Polen und einige
Nationalliberale angenommen.

Bei der Abſtimmung über eine Reſolution der Polen, die
Uberſchüſſe aus dem Branntweingeſetz für Herabſetzung der
Altersgrenze bei der Altersverſicherung und Unterſtützung der
Kriegsveteranen zu verwenden, iſt abermals Hammelſprung not-
wendig. Dafür ſtimmten 156, dagegen 168 Abgeordnete. Die
Reſolution iſt ſomit abgelehnt.

Damit war die Tagesordnung erledigt.
Nächſte Sitzung morgen 10 Uhr: Vorlage betreffend Ver-

tagung bis zum 26. November. Dritte Leſung des Etats, Wahl
prüfungen.

Schluß 71 Uhr.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

Sitzung vom 21. Mai 1912.
Am Miniſtertiſche: Landwirtſchaftsminiſter v. Schorlemer.
Präſident Frhr. v. Erffa eröffnete die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten.
Die zweite Beratung des Beſitzfeſtigungsgeſetzes

wurde fortgeſetzt, und zwar mit Wiederholung der nament
lichen Abſtimmung über Paragraph 1, die am Sonnabend die Be
ſchlußunfähigkeit des Hauſes ergeben hatte.

Der Paragraph wurde mit 220 Stimmen gegen 115 Stimmen
bei einer Stimmenthaltung angenommen.

Die Denkſchrift der Anſiedlungs kommiſſion wurde
durch Kenntnisnahme für erledigt erklärt. Der Antrag Aronſohn,
betreffend Verſtärkung des Grundkapitals der deutſchen Pfand-
briefanſtalt in Poſen wurde in der Kommiſſionsfaſſung ange
nommen.

Der Reſt des Geſetzes wurde ohne Debatte erledigt.
Es folgte der Bericht der Geſchäftsordnungskommiſſion über

die Erteilung der Ermächtigung zur ſtrafgerichtlichen Verfolgung
eines Vorwärtsredakteurs.

Abg. v. Kardorff (Konſ.) als Berichterſtatter bat, den Antrag
bei den ſchweren Beleidigungen des Artikels anzunehmen.

Abg. Ströbel (Soz.): Aus Inhalt und Charakter des Artikels
geht hervor, daß der Vorwärts nicht die Abſicht gehabt hat, das
Abgeordnetenhaus zu beleidigen, ſondern er iſt nur gegen die
reaktionären Parteien dieſes Hauſes vorgegangen. In der Wahl
rechtsfrage iſt auch geſtern wieder das Volk von dem Hauſe über
den Löffel barbiert worden. (Vizepräſident Porſch rief den Red-
ner zur Ordnung. Als der Redner auf die geſtrigen Verhand-
lungen eingehen wollte, wurde er wiederholt vom Vizepräſidenten
zur Sache gerufen.)

Al4. Dr. Pachnicke (Fortſchr. Vpt.): Wir lehnen den Antrag
ab. Beifall links.)

Der Antrag der Geſchäftsordnungskommiſſion wurde gegen
Sozialdemokraten, Polen, Dänen und Freiſinnige angenommen.

Es folgte der Bericht der Geſchäftsordnungskommiſſion über
die Genehmigung zur Einleitung eines Ermittelungsverfahrens
gegen die Abgg. Borchardt und Leinert (Soz.).

Abg. v. Kardorff (Konſ.) als Berichterſtatter beantvagte, die
Genehmigung zu erteilen, um feſtzuſtellen, ob Paragraph 64 der
Geſchäftsorönung gültig iſt.

Abg. Witzmann (Natl.): Wir werden dem Antrag zuſtimmen.
Abg. Hirſch-Berlin (Soz.): Wir bitten um Ablehnung des An

trages. Von Hausfriedensbruch kann bei Leinert keine Rede ſein,
ebenſowenig bei Borchardt und Leinert von Widerſtand gegen
die Staatsgewalt.
und außer dem Hauſe gereizt. Wir wehren uns unſerer Haut.
(Bravo! bei den Sozialdemokraten.)

Nachdem die Abg. Pachnicke (Fortſchr. Vpt.) und Mizerski

Die Sozialdemokraten werden fortgeſetzt in

(Pole) ſich namens ihrer Freunde gegen und Buſch (Ztr.) für den
Antrag ausgeſprochen hatten, wurde der Kommiſſionsantrag gegen
Sozialdemokraten, Freiſinn, Polen und Dänen angenommen.

Es folgte die zweite Beratung des Geſetzentwurfs über die Ab
änderung der Ausführungsgeſetze des Unterſtützungs-
wohnſitzgeſetzes.

Nach längerer Debatte wurde das Geſetz im wefentlichen nach
den Kommiſſionsbeſchlüſſen angenommen.

Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr: Geſetz über die landwirt
ſchaftliche Unfallverſicherung. Kleinere Vorlagen. Anträge und
Petitionen.

Schluß 5 Uhr.

Ausland.
Der italieniſch-türkiſche Krieg.

Die Jnſel Kos beſetzt.
Admiral Viale meldet durch Funkſpruch von Bord des

Schlachtſchiffs „Vittorio Emanuele: Am Montag früh er-
ſchien das Schlachtſchiff „Napoli“ vor der Jnſel Kos. Der
Kaimakam, die Gendarmerie und die türkiſchen Zivil-
behörden ergaben ſich.

Der türkiſche Ausweiſungsbeſchluß.
Der Konſtantinopeler „Sabah“ zufolge wird der Be

ſchluß betreffend die Ausweiſung aller Italiener tatſäch-
lich damit begründet, daß die Jtaliener die Zivilbeamten
von Rhodos entgegen dem Völkerrecht als Kriegsgefangene
erklärt und nach Jtalien gebracht haben und außerdem
damit, daß die Beſetzung von Rhodos, welche auf den
Ausgang des Krieges keinen Einfluß haben werde, den
Haß gegen die Italiener noch mehr aufgeſtachelt habe.
„Jeni Gazetta“ äußert ſich beifällig über den Ausweiſungs-
beſchluß.

Jtalien „Herr über 12 Jnſeln des Aegäiſchen Meeres“,
„Corriere d'Jtalia“ ſchreibt:
Die Türkei iſt wie ein verwundetes wildes Tier. Auf den

Krieg, der von den Jtalienern auf das Gewiſſenhafteſte nach den
Methoden, die von den ziviliſierten Völkern angewendet werden,
geführt wird, antwortet ſie in der Art der Wilden. Auf die
Niederlage von Pſithos antwortet ſie mit der Ausweiſung der
Jtaliener. Die Türkei ſchädigt dadurch vor allem ſich ſelbſt.
Denn die italieniſchen Kolonien waren ein wertvoller Organis-
mus durch ihren Handel und ihre öfonomiſchen Hilfsmittel.
Offenbar hat man in Konſtantinopel den Kopf verloren.
„Giornale d'Jtalia“ hebt hervor, daß Jtalien jetzt nach der Be-
ſetzung von Kos Herr über zwölf Jnſeln des Aegäiſchen Meeres
iſt und ſeine Aktion von Süden nach Norden fortſetzt.

Der König und die Ausgewieſenen.
Der König von Jtalien ſtellte dem Miniſterpräſidenten

Giolitti 100 000 Franks für die von der türkiſchen Regierung
ausgewieſenen Jtaliener zur Verfügung.

Aus Tobruk.
Die „Agenzia Stefani“ meldet aus Tobruk: Der Hauptteil

des neuen am Meer gelegenen Forts iſt fertiggzeſtellt. Am
Dienstag wurde Artillerie aufgeſtellt, und das Fort erhielt eine
dauernde Beſatzung.

Marokko.
Nach einem von mehreren Blättern veröffentlichten

Jnterview erklärte der frühere Miniſterpräſident
Callaux, welcher von einer längeren Orientreiſe in
Marſeille eingetroffen iſt, bezüglich der Lage in Marokko:
Er könne nur bedauern, daß man Regnault zur Unter-
zeichnung des Protektoratsvertrages nach Fez entſandt
habe, ohne daß irgendwelche militäriſche Maßnahmen ge-
troffen worden wären.

Die „Kölniſche Zeitung“ meldet aus Tanger: 7000
Krieger haben ſich um den neuen Sultan in Sus, Hamed el
Hatba geſchart. Es verlautet, der Stamm Huara be-
lagere neuerdings Tarudant, wo einige Deutſche weilen.

Die Neger-Verſchwörung in Kuba.
Wie aus Havanna beſtätigt wird, iſt eine Verſchwörung

unter den Negern in allen Provinzen Cubas ent-
deckt worden. Die Neger ſollen zum Aufſtande getrieben
worden ſein durch die Weigerung der Regierung, ihnen für
die im Unabhängigkeitskriege geleiſteten Dienſte politiſche
Kompenſationen zuteil werden zu laſſen. Der Hauptherd
der Verſchwörung befindet ſich in Sagua la Grande
in der Provinz Santa Clara. Die Regierung hat Truppen
in Stärke von 1200 Mann in die Provinz Santa Clara
entſandt.

e

Das neue Gouvernement Chelm. Die Budget-
kommiſſion der ruſſiſchen Reichsduma nahm die Geſetz
vorlage über die Anweiſung der Geldmittel zur Bildung
des neuen Gouvernements Chelm an.

Die Luftſchiffahrt.
220 Kilometer in 140 Minuten.

Der belgiſche Aviatiker Crombez legte am Dienstag auf
einem Eindecker die Strecke Nieuport-Calais-Dover
und zurück, im ganzen 220 Kilometer, ohne Aufenthalt in 140
Minuten zurück.

Die Luftflottenbegeiſterung in Norwegen.
Auf Veranlaſſung des norwegiſchen Luftſchiffahrtvereins

haben gegen achtzig namhafte Perſönlichkeiten aus dem ganzen
Lande einen Aufruf für eine Sammlung zur Schaffung einer
Luftflotte erlaſſen. Die eingekommene Summe ſoll der Re
gierung zur Verfügung geſtellt werden.

Aus Nah und FHern.
Zur Todesfahrt des Prinzen von Cumberland.

Zu der Automobilkataſtrophe, bei der Prinz Wilhelm von
Cumberland getötet worden iſt, wird von anderer Seite noch ge
meldet: Der Prinz paſſierte in Begleitung des Chauffeurs und
ſeines Kammerdieners auf der Reiſe von Prag nach Schwerin im
Auto die Berlin Hamburger Chauſſee am 20. Mai. Dieſe iſt
zwiſchen Frieſack und dem Luchrand im Norden, wo ſie in den
Kreis Ruppin eintritt, eine vorzügliche, gerade und viel be
fahrene Autoſtraße. Jm Walde des Rittergutes Nackel, etwa
10 Kilometer hinter Frieſack, gegen 6 Uhr abends geſchah das
Unglück. Der Prinz ſteuerte. Das Auto ſtürzte in einer Weg
böſchung in eine Kiefernſchonung hinab. Unweit davon waren
Arbeiter beſchäftigt, welche Hilfe herbeiholten. Von dem zwei
Kilometer entfernten Nackel war in kurzer Zeit ein Gutsfuhr
werk mit der Gemeindedigkoniſſin eingetroffen. Ein Arzt aus
Frieſack konnte nur den Tod des Prinzen und des Kammer-

Schädelbruch ſofort eingetreten. Der Chauffeur
der nur leichte Quetſchungen erlitten hat, iſt mit dem Leben
davon gekommen. Menſchliches Verſchulden ſcheint
ausgeſchloſſen zu ſein. Tief erſchüttert geleitete die
Gemeinde von Nackel unter Glockengeläute die Toten nach der
Dorfkirche. Mitglieder des Kriegervereins übernahmen die
Totenwache. Bald nach Mitternacht traf von Schwerin der
Flügeladjutant des Großherzogs von Mecklenburg, Major von
Heintze, ein, um das Weitere zu veranlaſſen.

Eine ſpätere Meldung aus Frieſack beſagt: Am Dienskag
nachmittag 5 Uhr fand aus der ſchlichten Dorfkirche zu Nackel die
feierliche Ueberführung der Leichen des Prinzen und deſſen
Kammerdieners Grewe ſtatt. Zu den Trauerfeierlichkeiten waren
erſchienen: Prinz Eitel Friedrich, Prinz Auguſt
und andere hohe Herrſchaften. Vier Unteroffiziere des 24. Jn-
fanterie- Regiments in NeuRuppin ſtanden in der Kirche Ehren-
wache, während vor der Kirche eine Kompagnie desſelben Regi-
ments Aufſtellung genommen hatte. Die Feier, an der faſt ſämt-
liche Einwohner des Dorfes herzlichen Anteil nahmen, wurde ein
geleitet mit dem Geſange „Wer weiß, wie nahe mir mein Ende“.
Die Einſegnung der Leichen nahm Paſtor WolframNackel vor.
Der Geſang des Liedes „Laßt mich gehen“ bildete den Schluß der
Feier. Der Nackeler Militärverein bildete Spalier, als die mit
Flieder geſchmückten Särge aus der Kirche getragen wurden. Der
Nackeler Militärverein begleitete den Leichenzug bis hinter das
Dorf. Eine Schwadron Rathenower Zieten-Huſaren ritt dem
Zuge von Frieſack entgegen. Auf dem Bahnhof Frieſack erfolgte
ſodann die Ueberführung der Leichen mit dem fahrplanmäßigen
Zuge abends 7 Uhr 2 Min. nach Gmunden.

Maſchiniſten- und Heizer- Ausſtand in Stettin. Die Maſchi-
niſten und Heizer der Stettiner Reedereien ſind am 21. Mai
wegen Lohnſtreitigkeiten in den Ausſtand getreten, ſo daß faſt der
geſamte Schleppverkehr lahmgelegt iſt.

Das Wüten der Peſt. Amtlich wird aus Hongkong ge-
meldet, daß dort in der letzten Woche 208 Peſtfälle eingetreten ſind
und 179 Todesfälle an Peſt zu verzeichnen waren.

10 000 Ausſtändige „an den Ufern der Themſe“. Faſt alle
Arbeiter, die auf den Leichterfahrzeugen an den Ufern der Themſe
beſchäftigt ſind, haben die Arbeit niedergelegt. Man nimmt an,
daß die Zahl der Ausſtändigen ungefähr 10 000 erreicht.

Zu der Schlacht mit Verbrechern in der Gemarkung Beeskow-
Nauen konnten die von Berlin nach Nauen gefahrenen Kriminal-
beamten die genauen Perſonalien der erſchoſſenen Verbrecher
noch nicht feſtſtellen.

Den erſten Hitzſchlag in dieſem Jahre hat ein Schutzmann in
Berlin namens Jlchmann Lerlitten, der vor dem Kolonialmuſeum
plötzlich zuſammenbrach.

Letzte Telegramme.
Die Metallarbeiterbewegung in Süddeutſchland.

Nürnberg, 22. Mai. Geſtern fanden Verhandlungen
zwiſchen den Arbeitgebern und den Arbeitern der Metall-
induſtrie ſtatt, um womöglich die drohende Ausſperrung in
ganz Süddeutſchland zu verhindern.

Wird Delcaſſé Kammerpräſident?
Paris, 22. Mai. Eine Note der „Agence Havas“

meldet, daß Delcaſſé eine Kandidatur für das Präſidium der
Kammer formell abgelehnt habe. Hierzu wird von Perſön-
lichkeiten, die Delcaſſé naheſtehen, erklärt, Delcaſſé habe,
nachdem in Beſprechungen republikaniſcher Parteiführer feſt-
geſtellt worden ſei, daß ſeine Kandidatur wahrſcheinlich nicht
dazu angetan ſei, alle Fraktionen der republikaniſchen Partei
zu einigen, auf die Kandidatur verzichtet.

Die Ausweiſung der Jtaliener aus der Türkei.
Konſtantinopel, 22. Mai. Der deutſche Botſchafter hat

bis jetzt noch keine Notifizierung der Ausweiſung der
Jtaliener erhalten. Das Miniſterium des Auswärtigen be-
reitet ein Zirkular vor, worin die Ausweiſung der Jtaliener
durch die Haltung Jtaliens im tripolitaniſchen Kriege und
durch das Vorgehen der Jtaliener gegen die Jnſeln im
Aegäiſchen Meere, wo muſelmaniſche Privatperſonen als
Kriegsgefangene erklärt worden ſeien, eingehend begründet
wird.

Heftiger Kampf vor Mexiko.
New-York, 21. Mai. Nach einer Meldung des „Sun“

aus Mexiko iſt zwiſchen 1000 Mann Bundestruppen und
3000 Mann Rebellen 15 Kilometer vor der Stadt eine
Schlacht im Gange, bei der bereits auf beiden Seiten erheb-
liche Verluſte zu verzeichnen waren. Die Garniſon von
Meriko iſt durch die kürzliche Entſendung von Truppen ge-
ſchwächt. Madero hat erfolglos Freiwillige aufgerufen.

e 4Börſen- und Handelsteil.
Die Börſen in Paris und London.

Aus Paris, 21. Mai, wird uns gemeldet: Auf die wenig
Anregung bietenden Berichte von den ausländiſchen Märkten er-
öffnete die Börſe in luſtloſer Haltung. Goldminen-Aktien er-
fuhren Kursabſchwächungen. Rio Tinto- Aktien erfuhren eine
Kursaufbeſſerung. Die Börſe ſchloß in träger Haltung.

Eine Meldung aus London, 21. Mai, beſagt: Die Börſe
verkehrte in matter Haltung.

Produkten- und Warenmärhkte.
Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel.

L. Weltmarkt, Berlin, 21. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl, Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats. Weizen Berlin 755 gr., Mai
228,75, Sept. 205,00. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 185,45, Mai 183,50,
Chicago Northern I Spring, Mai 172,70, Juli 165,20. Liverpool
Red Winter Nr. 2 Juli 170.15. Paris Lieferungsware Mai w.
Budapeſt Lieferungsware Mai 199,80. Odeſſa Ulka 925 2 4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko Buenos Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Mai 153,10. Roggen: Berlin 712 gr. Mai 196,50,
Sept. 175,26. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko Hafer:
Berlin 450 gr. Mai 199,25, Sept. 170,75. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai Chicago mixed Mai 128,70. Buenos-
Aires Durchſchnitts Qualität bordfrei Juli 88,10.

L. Hamburg, 21. Mai. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark für
1000 kg einſchließl, Fracht, Zoll u. Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft sratée-
Weizen: Manitoba III Mai/ Juni 229. IV April Mai 221
Mai Juni 220 V April Mai 203 Mai Juni 202 Arg.
Baruſo 79 kg ſchw. 224 78 kg April Mai 223 75 kg April Mai
216 Roſafé 77 kg März April 225x Auſtral. Febr. März
238 Choice White Karachi Mai Juni 225 Ulka April Mai
9 Pud 20/26 235 25/30 M Roggen: Südr. 9 Pud
15/20 ſchwimmend 199 Futtergerſte: Südruſſ. 58/59 kg
ſchwimm. 176 Mai 174 Juni 171x AC, Juli 162 W.Hafer: Nordruſſ. 50/51 kg 3 Mai Juni 298 La Plata
46/47 kg März April 177 50 kg 180 C Mais
Odeſſa ſchwim. La Piata Aprik Mai 156 Mai Juni
149 Juni Juli 147 Juli Aug. 145Magdeburg, 21. Mai. Getreide und Futtermittel
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1900 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, ruhig,

dieners feſtſtellen. Der Tod iſt zweifellos durch einen engliſcher und Sommer gut 218--222 Kolben Sommer gut
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ffeur, his Rauhweizen gut A. Roggen, inländ. 100 kg Lebendgew. 53 54, (Schlachtgew. 66--68), vollfleiſchi iLeben ſin, eine Der vor hielt an n re J Ferd. (Schlachtgew. r a ded e heicdaehis c ehe Te i uut bis ige Landgerſte gut auen Lebendgew. 50--53 achtgew, 63 i Kupf ee di z e h 7 gut r Hafer Lebendgew. e Se c vie ehe e n S e eder Fill, inländ. neuer gu 211 Mais, feſt, runder gut für Schweine verſtehen ſich unter Berückſi ädie e s .A, amerikan. bunter gut A. h von 20 90 a eprie r 5 waß erſtände 2 Saale und Unſtrut.
der U Berlin. 21. Mai. Amtliche Notierungen der und darüber ſind nach oben, die unter 50 5 nach unten abgerundet. Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)
von produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg. Jnl. 224--225 Verlauf und Tendenz: mittel. Ueberſtand: 75 Rinder Straußfurt 20. Mai 1.15, 22. Mai 1.10. Grochlitz

Bahn. Normalgewicht 756 g. Jnländ. lt. Probe W 20 Kälber, Schafe, 110 Schweine. 0.78, 4580, „Nebra Obp. 2.08, 2.04. Nebra Untp.
l die Dilt 222,70 222,60 50. Abnahme im September noels epeſchen. Weißenfels Untp. 0.04, 0. 10. Trotha 1.40, 1.40. Als
eſſen 75 205,600 Abnahme im Oktober 204,00 bis W. NewYork 21. Mai. Roter WinterWeizen loko 121),, leben 0.98, 0.94. Bernburg 0,48, 0.50. Calbe Obp.,
aren 76 Roggen für 1000 kg. Jnländ. 194--195 per Mai per Juli 1138/., per Septbr. 108/,, per Dezbr. 42, 1.40. Calbe Utv. 4- 24. 0. 10. Grizehne 0.39, 0.25.
guſt S Vahn. Normalg. 712 g. Abnahme im Mai 196,50-196,75 bis per Mai er Juli per Sept. Mehl 4,56. r e e e e verJn- 1906,50 Abnahme im Juli 194,25--195,00 Abnahme Getreidefracht nach Liverpool 2 Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Waltherhren. im September 174,75--175,25 Abnahme im Oktober W. Chicago, 21. Mai. Weizen per Mai 113/ „per Juli 108 Gebensleben; für Provinz, Allgemeines, Börſen u. Handelsteil:Regt. „7ra,76--175,00 Abnahme im Dezember A. Hafer per Sept, 1038/. Mais per Mai 797/ per Juli 7481,, per Sept. 722,. Max Ebeling für Oertiiches: Heinrich Mieſchner Schluß-
ämt, jir 1000 kg. Normalgewicht 450 g. Abnahme im Mai 199,25 W. New-York. 21. Mai. Schmalz Weſternſteam 19,95, Rohe S hre r in Halle a. S. Für unver-
ein Abnahme im r .A, Abnahme im September und Brothers 11,20. Re tion Telnerlet Beiträge übernimmt die

nde“ 571,25 nahme im Oktober h e eMais für 1000 Kk ohne Angabe de i 7Zi17 Klsa Könjel! B. vu400 686 656 932 92 91047 61 [1000] 70, 154 204 48 87evor e e e e (oh gabe der Provenienz,) 95 Ziehung 5! Klasse 226. Königl Preuss. Lotterie. Sag 707 92088 104 71 210 30 519 242 [1000) 07 88 572
z der Abn. im eizenme hl per 100 kg brutto einſchl. Ziehung m 21. 2at 1912 vorwittags. 662 68 [8000) 793 026 55 93079 180 203 89 858 464 83 6508 684 720mit Sack ab Bahn und ab Speicher. Nr. 00 26,00--28,75 feinſte v 854 94246 49 61 87 416 94 628 es [600)] 88 704 68 72 08 681Der Marken über Notiz bezahlt. Roggenmehl Nr. 0 und 1: 22 80 Auf jedo gezogeno Nummer sind awol gleieh hohe Gewinne gefallen. 95076 229 [800] 76 407 6365 820 944 96086 65 81 260 68 337 98
do bis 25,00 Abnahme im Mai Abnahme im Juli n. ſo. ober auf e r er tn den beiden 686 903 66 97107 207 360 73 700 21 [600) 38 84 98167 72 228d i Abnahme im Sept. 22,00 R übsl für 100 kg mit l h 760 ey9 es ſo v o t rolgte Faß in Mark. Abnahme im Mai 68,90 69—68,70 im Oktober Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern ia 1600021 65 181 425 532 658 838 75 101231 41 75 [6500] 493

zigen 69,90--70,20-69,70 Klammern beigefügt. 33 749 71 60, 838 900. 14 102008s 112 451 519 69 689 913 62 62Frühmarkt. (Amtliche Notterungen.) Berlin, 21. Mai. Wnne Gewähr. Wachdruek: verboten. J 227 i n 4&9
Weizen loko ab Bahn und frei Mühle, 227—-227 Abn. im Mai e 59 640 77 [600] 672 766 810 928 30 89 1131 86 55 564 ſ3000] 732 83 817 107009 79 126 239 73 486 6514 691 [1000] 93

n 229 228,50 228,75 Abnahme im Juli 222-221,76 222 75. 575 es Tos So 2000 430 [1900], 70 98 644 659 013 42 a 66 ſs0oj 604 108014 20 101 43 363 [100öſ 04 407 725 676 n
ſchi- Sept. 204,25-208,80, Okt. 203-203,258. Roggen loko 194 195. a e e e got5 o 80 200 e a e Bote a ar ſobe 77 Pohl
G S mW c el e et der Abnahme September 174 Abnahme Oktbr. 174--173,75 174 521 foo 626 8024 182 o8 [8000J 302 [s00] 436 66 541 71 73 640 249 337 467, 635 9659 65 1131909 278 331 98 612 843 66 [600 o00

le leichte inlä ſ600] 99 os0 88 9127 3801 406 85 768 80 900 [1000] 64 72 114219 84 311 96 489 530 89 99 640 71 823 115060 66 175 274Gerſte leichte inländiſche Futtergerſte 197,00--202,00 100665 118 664 95 99 608 764 601 61 946 [80600] 83 96 [1000 67 885 [s00) 116 198 384 633 52 [500] 920 89 117163 848 412 579
i e ſchwere do. 203,00--210,00 ruſſiſche und Donau leichte 11489 611 688 882 12047 92 232 569 [9000] 642 707 948 13043 749 68 [3000) 118040 62 99 [600] 218 67 840 98 [3000] 471 85 644
ſind s indiſche A. frei Wagen und ab Bahn. 381 4709 611 [500] 33 716 24 70 [3000] 14400 lIs00] s 723 88 73.700 873 91 034 119148 223 [15000] 53 70 80 602 813 28 917 67

afer, inländ. märk, meckl., vomm., poſ., ſchleſ. fein 211--216, e W lich be o Not r n el r ren le do, mittel 207--210 do. gering 204--206, alter ruſſ. ſeiner 96, 68 900 ASo26 1659 90 210 08 827 a45 608 [1000] 678 [1000) 784 I 3277 124097 182 220 7883 e e r

emje bis mittel 203 bis 207 gering 200 bis 202 p 810 92 975 125312 471 78 688 604 9 720 68 [1000] 126204 452 652an, Lieſerung Dez. Mai A. ab Wagen und ad B 20259 362 ſ500] 78 540 600 804 59 21161 [s0 on 8ag 7s aus 637 ([iodo) 127084 253 254 637 94 640 128084 227 80180itanſſch g ab Bahn, aus 20 (600) 22028 170 e6 206 854 61 428 600 68 e83 60 518 600] 406605 b 790 082 46 128088 117 44 [iodoj es 211 17 21
f Mais, amerikaniſcher mixed 187 bis 190 do. abfallender 23049 143 652 250 [1000] 870 475 06 674 807 41 914 27 24317 88 661781
kow- A. runder 184--190 do. abfallender W. 521 54 781 90 25027 77 227 41 46 [1000] 70 476 693 702 22 130270 f453 5694 131246 384 773 84 818 89 1320001 351inal tärk. und ſerb. M frei Wagen. Erbſen, inländ. 964 26124 54 281 809 55, 524 42 71 83 85 714 50 923 76 27170Fass [500) 706 25 836 931 91 133073 344 417 74 678 [1000] 678 760

e 829 46 89 408 530 924 23072 [500] 122 58 286 868 [500] 506 623 ocher Futterware, mittel 184 188 ruſſiſche do. 181--188 feine 6s 786 903 52 fs00] 29001 126 41 449 618 78 96 609 48 741 801 c s 223 So 301 731 136 5 be
e 27Taubenerbjen 189-200 Viktoriagerbſen kleine Koch 176 465 [6500] 6579 See e ſ1000) 86 868 als Sa n el Wagen nd ab wenn weſ genmerl e e e e e n e e en 55 r a r rum lolo 26,00-29,00 Noggenmehl 6 u. 1 loko 22.80 bis 37 3043 61 220 86 re e 80 492 e o24 61 S4016 165 201. k. 10 243 47 644 626 02 715 44 47 875 141014

25,00 Weitzenkleie grobe 14,00--14,60 feine 14,00 602 20 22 40 795 805 24 904 35075 290 356 406 61 503 88 40 635 41607277 437/ 607, 65 655 ſ00] 142030 174 228 44 87 309 485 660
s 14,50 Roggenkleie 14,75--15 692 900 36294 839 542 45 76 717 70 371094 630 49 801 68 [500 6016415764 14304 4bis 14,950 g g eie 14, 15,00 Bohnen bis 5 di 4 Boa 160 250 47 67 403 8000 13 39 n 16414764 046 63 151 224 836 420 6570 768 071 94 144252A. Linſen s00 28 [1000) 76 95 507 67, 744 831 ehe W e e ne u äää“ z o SeKartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke. „„Joiaa 807 24 742 869 41665 148 08 90 2275 92 808 449 72 o ä s 147041 47 o e s be e e o 148

Magdeburg, 21. Mai. Prima Kartoffelmehl und Stärke, r r 7153 63 a 525702 60. 847.008 1275148020. 44 03 427 603 6574 700;600]
gen prompte Zieferung in Mengen von 10000 kg Parität frei Magdeburg, '08 [600) 685 [1000]) 800 63 451153 29 48 54 [1000] 857 6590 623 z3*6 er s gotug2 626 ſ600] e20 o46 819151048 290-409 06837

tal netto M Farſeg ar T ſt r 35 787 Se 2700 v Tcbr 7 S r T [10007 60 617 708 644 47152237 02 420 27.74 607 760, 885, 183061Il- 2 21. Mai. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl 34,00 Mk. 2 172 264 300 434 60 591 629 71 02 771 853 [1000] 154091 217332J in ſeuchte Stärke Mk. ff h wer 65 894 979 49145 262 894 465 670 636 77 84 726 nene fso o 73. 80 85 4657 687 636 714 I
Spiritus. EBEIS0o05s0 81 174 85 [600] 487 658 74 8654 51014 200 o6 313600 e e b o ſo I hre e et rää e s los

Du rdnrg, Mat Epitiins ruhig, Mat 3225 e l e e e e erje c z 5 t 3 2 z eJ n h e e i e u eaee, n e e e eß h 3 3.der Juli-Auguſt 64,25, September Dezember 52,75. 73 57022 82 246 6551 717 58 862 2 j386646 9632. rege e e Wo o s z don 206 32
ſön- Oele und Oelfrüchte. un n n a 60 ſo o2 i 62 i. o er o 862 o 187148 o. 228 aabe Köln, 21. Mai. Rüböl loko 73,00, Oktober 72,50. [50000) s85 98 284 878 410 99 668 r h e t o 207 t h leoo] 841425 39 s re ar
feſt Hamburg, 21. Mai. Rübsl feſt, loko verzollt 71,00. 633. o3 I500] 814 63000 8 91 181 497 s08 722 974 G4018 272 725 170006 57 65 188 226 [500) 488 627 [6500] 50 o5 601 7 14 171002erſt Ämſterdam, 21. Mai. Leinöl ſehr ſeſt, loko Juni 45 z sie 3 78 o52 66008 s 79 [500] 616 so 3 95 f3000) 204 360 570 769 845 So 900 657 172137 225 so

e e etet Paris, 21. Mai. Rüböl feſt, Mai 77,00, Juni 77,75, Gos6o 279 [s00] 840 89 447 661 67 787 95 845 o767 Ia s j64.1052115418-177178 94.262 502 850 900 21 ſ500] 74 178088 Is00]
JuliAuguſt 78,75, September-Dezember 80,00. 1000) 6652 013 88 41 72137 214 532 70 600 34 [5001790 90 940, 1246475 456 60, 690 6558 700 819 910 46 179220 42 44168565 665 76 830

ziger e e en 4 J 9W. Hamburg, 21. Mai. Rübendtohzucker 1. Produkt Baſis 88 476, 042 27017 70 198 68 279 (00) 319 568 685 711 20 98 8611 182008 129 80 e. e c e

h elder i 12,3 i 5 1 746 9125 469 698 783 838 94de T r per Juni 12,45, per Juli 12,57 per Auguſt 12,721/., ſ[s000J 60 s 82017 84 59 287 [8500) 415 94 feoo). 604 67. s 9 86012 151 07 206 866 462 Graſegs T a 187008
be per r.-Dezbr. 10,77 per Januar-März 10,87 Tendenz: ſtetig. 877 935 83010 63 78 108 76 215 800 488 697. 781 83. 642 962 [500] [500) 228 78 [8000] 337. 460 [500] 610 601 733 087 188064 [1000] 820ner W. London, 21. Mai. Rüben Rohzucker 88 Mai 12 ſh. B4021112 814 684 778 6878 921 61500) 8512540 [1000], 82 o 1621189338 500], 443 630 5070036 815 89 [500] s ſ10007 n514 Wert, ruhig, Javazucker 96 prompt 12 ſh. 9 Verkäuf 73 286 960 99 308 656 [3000] 442 57 533 40 ſ6000] 665 874 oa0 im fewinnrade verbiteben 2. Prämien zu 390000 A. 2 Gewinne'zu
und Werk, o p erkäufer träge, 501 56 [800) 686 94 [1000) 762 föoo) es ſeoo) 29 87043 221 82 200000, 2 u 100000. 2 u 75000, 4 en 50000, 2 zu 40000. 16 v nim Hanburg, 21. Mal re n Not Kwr c e erehä h S 01s: 601468.-726 89111114. 294 827 h h i 10000. 8 eu 6000. 1604 zu 6000. 2274
„ſ, 21. »TerminNotierungen. ur für 90.888 en 436827 Good average Santos. Mai 68 G. e 1 f Königl Preuss?, je 1584 r v 040 889 968 11000 68 89036 62idet Dezember 079 G. ar 67 8. Tendenz L ber 68 G., P. Ziehung 5. „Klasse 226 Königl. Preuss- Lotterie h 10' o vo e 106 241 63 74 535 608

Amſterdam, 21. Mai Java Kaffee go ob ordinary, ruhig Ziehung vom 21.53ſat 1912 nachwittagse. l e79 3557 r r r r r 1 [600] 39 723 4loko 52. F In jede gerogene Iummer ind weil gleleh hohe Gowinno, gefallen, I[1006] 881 91 444 97 600 64 828 81 002 94088 a 10 e r

at u 601 748Habvre, 21. Mai. Kaffee. Good average Santos Mai 82!/ an GrEanſdie- Losos gisicher Nummer ä indenkdeldent 921 95051 831440 84 818 32 475 6591 621 43 735 843 66 961 66un September 8815, Dezember 83. März 82i/,. Tendenz ruht Ipteſinngen figagtt S96108s 286 96 317 68 558 92 662 931 97018 586 676 864 948 65und W. Rie W Jene März 3 endenz: ruhig. h 93022 206 460 733 66 918, 00 99525 30 447 88 685 30 731 66 (600]ine „V. Rio de Janeiro, 20. Mai. Kaffee. Zufuhren 7000 Sack Far alo, Gewinne über. 200 Mark sind den betretffenden, Nummern in 70 822 l

in m Rie, 2000 San in ans e e e n nn Wolle und Baumwolle Ohne Gewahr.) (Nacharuekſvetuoten. 782 46 103310 34 68 407 es 75 507f, 48 688 Se s
von Bremen, 21. Mai. Baumvwolle, ſtetig. Upland middling et 810 70 087434507 274756 80031 238 633 53 683* [500] 8460 1500] 625 44 [500] 762 105208 [500] a 870, 499 616 650 72
ge loko 59,50 Pfg. 83 2119 73 291 818 414 628 650 [500] 747 893 924 92 31098 343 „106100 218 39 432 805 107172 88 216 49 52 [1000] 71 765 79 [600]Antwerpen, 21. Mai. Wolle. La Plata-Kammzug Type B l 60 798 541 70 914 4202 43 382 466. 607 614 I600) 60, 99 6275 300,453 624 610 108000 43 221 807 [1000] 449 60 642 731 [1000] 45

Mai 5,70 bez., Februar 5 s7i/ bez. Tendenz zug Type B. 44 5040 61 (1000] 2468 612 20 6044 126 215 87. 501 98 S492 974 108027 529003 P 77
z. Februar 5,57 bez. Tendenz: Ruhig. 846 64 941 46 7020 20 308 481 769 873 8016 163 [8000] 355 420 1101065 67. 200 310 13 662 111086 [1000] 246 320 26 29 462Liverpool, 21. Mai. Baumwolle Umſatz 10000 Ballen, 639 76 94 70522 991 9112 70 [8000] 864 430 (6000], 566, 667 766 672, (1000] 676 768 73 868 921 112026 106 66 444 705 67 78 880

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz Ruhi 16007 6590 16 ar e t er n n. n xAmerikant z g 110006 159 62 68 913 24 471 643 817 11042* [1000] 142 69 536 724 45 60 836 934 115078 177. 86 205 [6500] 30 383 490 661 721merikaniſche middling Lieferungen Stetig. Per Mai 6,18, 604*746 861 990 12007 168 88 250 478 700, [1000) 11 67 874 916 8659 116001 296 [3000] 372 76 500 18 718 24 43 84 845 932
per MaiJuni 6,18, per Juni-Juli 6,19, per Juli- Auguſt 6,21, per 13175 95 546 65 [1000] 7238 46 94 [500]14017/ 45 117 97 220 57 1171091 279 355 74 99 487 570 660 719 83 836 97 118109 232 [500]

nig Aug.Sept. 6,20, per Sept.Okt. 6,17, per Okt.Nov. 6,15, per Nov. 814 96 15414 99 m c 7 r r x g. 49 95 00] 70. 4311805 frogolg a 89 797 119041 85 1500] 584 666

er 63 7 781 74 [5er Dez. 6,13, per Dez.Jan, 6,13, per Jan. Febr. 6,13. S vo ö er I 1406 613 1779 g119102 4284 7487.4 00 „4120013 o8 106 21145426665 704 48 909 42 121218 45 60 866

v miggie n e er e et 22* 766 078 1Dlterdan, J. Not )neaßinn röge. loko 1es o e 10 [060 22 so 2 e 22310 50 e 63 688 707, 877 126116 48 254 [1000] 70 318 464 527 688 do a
rje London, 21. Mai. Blei, ſpan., 16/5 Lſtrl., engl. 1687, Lſtrl. 13 124 204 318 60 406 629 646 (02 8161 24035 76, 126164 [s00] 23 873 420 4s [1oGo] 83 866 1500] a 86 840 87

Zinn 208 Lſtrl., Zink 257/6 Lſtrl., ChiliKupfer 738/, Lſtrl,, 3 Monate o 124 81 66 866 484 687 [8000] 602 48 25025 42 129 277 I600 202 3 a 289 33n vſar e e e e ehe a e e e e e e o e h e e e e ausNidol lege 21. Mai. Schlußbericht. Roheiſen ſtetig, d 52 50 2908 v c e h h ää 61hä130028 117 259 63 207 3092 90 471 602 57 93 721 968 131020
iddlesborough Warrants per Kaſſa 53 sh. 11 d. öos o2 300 90 460 66 677, 022 210883144 949 1440 623 628 113 43 32 2373 293 43rio e 95 32023 208 696 808 r oi (1000) 247; 61*492 802 68 [1000] 724 830 225 40184028 62 278 440 115000

auf Tiere und tieriſche Produkte 5171 3424 609 60 321 29 328 66 662 35119 62 (500) 268 76 S 18 725 864 [5001 z zſen er 520 601 772 800 (8000) 94, 900 90 36260 612 66 76 700 580 942 ([660 I h 373n Schlachtviehmärkte. 302 (000) 920 (1000) 37004 66 25178 [1000] 462 674 38076 437008 142 241 8016 80 42 [1000] 206

0 0 157. z re Magdeburg, 21. Mai (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht n so e 1,67 1468 600, 078, 89042 67.466, 610[8000 r o loahor s re I 38060 75 179 237 68 820 443
n und Viehhof. Auftrieb: 41 r *4671699 648 57098 a 140188 222 (3000]633 48 895 141059 311 454 64 90 64350, hof. uftrieb: 413 Rinder und zwar 82 Ochſen, 40002 03 127 266 5746716909 648 I Is00) o 62074hroje So 940 142060 236 330 689 [500) 678 700 826 143003 138wo 115 Bullen, 246Färſen u. Kühe, 22Freſſer, 741Kälber, 188Schafvieh ufw. (500] 697, 228 50 810 62 [8000] 614 48 49 761 7782 53247 400 679 608 30 144100 80 368 [1000) 436 680 87 9604 88 [3000)

2711 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebend 58 79 42089 91 1658 832 73 91 99 444 660 889 08. 43022.40 18000 s 182 62 60 98 226 318 59 592 [800) 6071 727 146118gewicht. Ochſen: 359473 440 753 868* 74 44245 485 741 847 921940 45278 es 801 [500] 868 146115o a) vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes, die noch nicht 29lsoo 67 673 651 850 77 46223 [3000 316 [1000) 412 [3000)] r 47 7 r v r üä;: 890 933 41ſede dabe (ungeat 19 n. dedſetſe ge cugensſete n alter e e e e e e e en enzo, n. Jahren 43—80 junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete und e 79 09 908 5100 u 272 480 e so h h e We 25er: ältere ausgemäſtete 39--42, d) mäßig genährte junge und gut genährte 36*84 7T46 48 689 [3000) o28 29 52011 [600] 18 a 108 0 (500) 164 344 601 846 158413 17. [10000] a 660 616 746 c r
lin ältere Bullen: volffleiſchige ausgewachſene höchſlen I s0 662 796 825 81 83077. 104 676 611 87 o11 e ſs8000 a 166013 47 (500) 204 27 408 60 540 615 966 60 187030 40 [600

z- Schlachtwertes 48—51, vollfleiſchige jüngere 43-—48, miißi 54048 765 295 677, 631 93 826 50 950 53 55160 423680 6774 781 244 60 320 32 415 50 [600] 661 611 61 98 840 928 158122 242 51o genährte auf gent ge jung 48, mäßig 56016 62 91612094 466 [500] 650 [3000] 727. I6001] 806 T 089 57006 966 1 59044 64 420 43 63 98 6531 89 97 696r junge und gut genährte ältere 372-42 Färſen und s 69 267 70 65 66 660 919 61 53049 116 874414[600)t47, 015 68 460044 47 297 390 422 [600] 45; 629 161014 19 133 89 226
für ühe: a) vollfleiſchige ausgemäſtete Färſen höchſten Schlachtwertes h 63 746916174630 735 300 382 486 516 70 82 162039 107 [600] 208 386 488 741 988 163267
is 47--50, b) vollfleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis 60016 4770 (600] 154 o h so 602 7 710 [1000) 164084 250 54 64 86 89 409 86 575, 644

u 72 61120 268 601 817 66 90 [6500] 6207992 317 415 664 603 81 765 790 165ts zu 7 Jahren 44--50, e) ältere ausgemäſtete Kühe und wenig gut ent e e k. c e h et ne cwickelte jüngere Kühe und Färſen 38-44, mäßig genährte Kühe o66 G4464 529 65081 111 288 40 69 487, 60 685 6608 es 710 I600) o2 404 [600) 614 742 864 5169069 n x
rg' nud Färſen 33—37, 0) gering genährte Kühe und Färſen 28—32 W h c da 709 e 461 [1o90j S Zu 208 a 77. 660 780 808e Gering genährtes J vieh (F [1000) 25 79 542 68 700 28 [500] Im GS1as 4se I500] 6647765 841 176038 247 333 70 [1000) 645 744 890 918. 171314 688 866et r reſſe be z: 504 69 88061 91 94 164 237 457 92 557 245 373 376 1086172134 810 62 608 69 96 829 1738126 31 288 341 459 17 400
ärz 2) Doppellender feinſter Maſt470--92, b) feinſte Maſikälber 65—73, 7000s 141 350 427 606 691 8652 72 93 71104 81 382 608 604 9770 20 2717 560 777 96 866 984 178070 207 333 480 624 88 639 850ſei eſ mittlere Maſt und beſte Saugkälber 58—64, geringe Maſi und 700 26 681 007 1600] 72200 94 357 647 727 916 73261 [500] 78 851 ſoet 17é78 [1000)] 429 61 6524 [500) 63 73 99 663 711 68s 99 (1000
ud gute Saugkälber 50-58 e) geringe Saugkälber 32 48 Sch 477 6536 748 74089 110 822 79 410 75 80 671 86 [500] 771 887 [600] sss a 911524 [500] 177066 62 149 311 480 638 93 687 831 78
u s z Zering g afe 028 67 75102 242 332 74 96 637 62 76084 285 893 466 523 715 825 960 [1000) «1781652 268 61 96 702xg tallmaſtſchafe) a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel bis 62, s [3000) 964 77060 146. 66 246 18000) 811 904 [8000) 96 424 1800) 842404 664 682 do 729 o er roa a o

ältere Maſthammel, geringere Maſtlämmer und gut genährte junge 26 81 [s00) 674 614 [eoo] s6 78 i 84 460 [600], 625 63 s 62 868 739 494 673 676 703 858 70 (500] 061 18102ata Schafe 39--49, e) mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 34 848 c 73 r 7806 267 748 (500 60 T 130* 60066 107 o [1000] 61 405 81 73 [1000) 562 667 737 831 924 94 182041
F bis 36 Schweine: Fettſchweine über 150 Kg Lebendgewicht eui29 222. 007 e e n u a e r e ab s e e leeen les a oSchlacht 83 77 714 33 47 881 62 940 82021 111 227 863 184000 116242 692 702 I600] 863 02 982 185160 228 [Iooo] 82-ini achtgewicht b) vollfleiſchige von 120--150 kg Lebenogew. 603 63 810 63 83003 85 122 216 177680 780 834 912 84110 53 84 J 411 66 667 819 44 914 765 [600] 186068 94 278 94 417 70 [500]

Ven Schlachtgew. 71--72), vollfleiſchige von 100--120 kg Bocel W e 35 202 Tee r i o e h o 53 Wo [500] 600, 718Lebendgew. 54-—86 (Schlachtgew. 68--70), vollfleiſchige von 80 bis h S e e Be o e e Se e W es vo r v 89440 99 t600] ros ort 100re0

III 9 o e 2 r d 7Bank für Handol l. Iudustrie (Darmstädter Filiale Halle a. S. Aktienkapitaſ: 160 Millionen Mark. Provisionsfreie Abgabe in festver-
Bank) je Promenade 8, gegenüber d. Stadttheater. Reserven: 32 nen Mark. inslichen, erstklass. Wertpapieren.
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disch. Fus. u. S Maſoter 00ſ a 28.750 örk. r IFrPXVIMV v 7 Jan h non ob b 4 99.30b6) Ung. Golärt. a 91 236 podoj. do. XXV a 88.25660 Sohalk. n a
o. 14 5 3 906 n 96/02 v 3 do. Kleine a 91.70b Rjäasan -Korh c do. KlbOb. O8) a 97.500 SchiKſeids v än. ob [Heani

pr. dehat 80.20B äölheimhr. d 38 90.906 o. Kkrogenrt. do. Vralsk94 c do. O V(I7) a 99.80b0] Schuok. 40 2 a
r i a Mänehbeo 94 v 3 91.006 do. Kleine F 88.806000. 07 k. 08 e .60bG do. X (20) a 99.900 do. d 46101.506 Holsten.

di ßehs el 33 1 a h c e S f wo (21) d 4 100.500 Schuith. Br. 5( a ugger 6n o. o. do. a 80b6 d Ost 98 e o. 00ob GT 7 do. 1908 e 499.755 do. lose 6.00b WrschW X. X a do. r r zdi deglal Mörnb o 4 33006 do. Grodentö] e 91.30d Wladik. 20 a 99 25B do. Vok. 92.006Siem.kl.13 3 d

Pro Je le n 977 z* r e r 88.70b r 337 Siem. Glas 3 18 nie hooe o. c o. n. 706 Siem. hHalsk s d unterstein.3. deateee do. 65. s86000 Sie Sehers a 49102 100 (oiot Rioboſvo 83ſfal al 30008 un 41000- do. Meine à 97 3006 on Ob 39. 100SimonColſ. 5 a linädr. Unn820.dib dia ein l 35 do. 500 95600 40.rg Mein a 97 28005 ehe 4 97 7 o Stensredos a 98.250 indener.
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12. i holl.
ter ifr, Ure, ket, 0 A. R Geb. Gold 2 V. 1,70, 1 Gr

1,70. 1 M. Banco: l Kr.Gold ßdi. 3.20. Feto: 4. do.Serlin,. Sankdiskont 5 Lombardzinefuö 6 echetabten 45
1 e S J Rbl.4.20. j len.

Umnm. d. T 165. 756 örtüing's E.do. Speisow. O 10 i85 000 Kosth. e

W 125 366.250 Kronpr. Met.
do. Steſnag. I 16 238.000 0b. Krüg. &0.
do. Tonröhr. 110 153.50b0Kruschwite
do. Waffeof. J 25 485 00b0Kunt Treibr.

G do. Wag. L. A. 12 191.00b t106 do. Wasswrk.) 5 109.50B
ob Ot.Eisenhbad.) I 6 125.606 Kyttf

Dionendaht 7 o 26.606BLahme ork.

re ne 49r

do. Röhr.Ind.
do. W
Duxerkohl. V.

do. Porroel.

ekort M.-f

kisgoh. Siles.

504.50 bis Kraft
408 75b do. Meyerjr(

95.25b6Elberf. Fard.
146 70b do. Papierfb.

43.500 klekr. Oreosd.

kxcols. fahrr
Faber Blst.
fag.kis. Mst.

V.

finkend Cem
flensb. Sohff

floether M.
fraust. Zuek.

friedrichsh.
R. Frister
frist.& Rssm
froebeln Zek
Gaggenau
Gasm. Oeutz
Gebh. 40. Sp.
Gobdh&könig

Geisw. Eisen
Golsonk. Bw.
do. Gusssthl.
Gensch.& Co

Goorgs-Mar.
do. Vorr. M.

G. uf. Renner

Germania
Gerresh. Gfs.
Gos. f. el. Unt.

Gevlsb. H. uOt
GieselPrtl. C.
Gildemst. W
Girmes &C0.
Gladd. Spinn

Glas Schalke

Glückauf VA.
Gb. Goedhart
Görl. kisenb.
do. Maschio.
Gothaer WVgg

Greppin. W.
Grevenbr. M.

Gr Strel.Com
Gundl. Bielef

Gutmann M.
Guttsmann M
Habrm&6Gek

Hackethal
Hagen. Guss.

osehe M.
Hamb. El.- W.
Hammersen

Hst. Belleall.

Hannov. Bau

do. immobdil.
do. Mascohin.

Harb. Wienb.
Hark. Bw. StP

do. Bröckenb
do. St. Pr.
harpen. Bgb.
Hartmann M.

arzerWk AB
aspertisen

Hedwigshött
Heilmannlm.
hein tehm. W

Heinrichsh
Held&Frnek.
Hemmor Cm.
Herdrand V.
termannmhl
Hildebrnd M.
tiilgers Vert.
Hilpert Arm.
tlindr Auffrm

r
Höchst. Fbu
Höschk. v. St.
Hoffmann 8t.

HofmannWg.
Hohentohe W

Horch Motor
Hoteſbetr. Gs

do. V. A.
Hotel Disch.
HöxtGodlhvA

Hubertusbrk
Humboldtua

144.00 Hutschenr. P.
235. 50bGHüttenh. Sp.

r Iisebergbau

John Schrast

194 506 Keyling &Th.
267. 25bG Kirchner C.

38.00b0Kleinb. Terr.
88.0066öhlmannst.
29 00B Kold &8chöül.

Koll.

69. 75B e Marioah

75 800 k za T
5 272 7800 v

19.00bGKönigsboro.
O 314.000 KönigsreftP.
7 129.500 Kördisd. Zok.

9 147.00b Gr. Körüog

es

Ldw. Hugfeld

lat. Baug. St
Seggr,
hérrenſte k.

Kahla Porr.
Kaiser -Koll.
Kali Aschrsl.
Kalker Wokr.
Kaplerbisch.
Kattowitt. Bg
Keuſa Eison

Pr.

do. V.
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S
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S
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lin

147.506 00.

138,006 60.

269 00b6] do.

179.25b o.

J. 0

.7586
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d

u

130.506 Lapp, Tieft.
19.00bG)Lauchhamm.

160.75bGlLaurahütto111.606 Lei Gummi

7 .750 do. Pian. Zim.

1

d

r
78.0006 do. Wrkagm.
67.75bBLeonh. Bruk.

.00bGLeoo. Grube
Leopoldsh.

do. 5 Pr.835 Lindes kism.
Los C. Lindström

6006 t
c

,50B do. Vorz.-A.
.75b L. Cöwe Co.
.75bGLöhnert M.

d

e

c S c

vsrs (übe e Moeh 1

i 006 uvck. &8tetff.
514.00bLüdenseh. M.

84 830b ünob. Weohs
118.7560Luth. Bschw.
198 25bBMagdb. Gas
123.756 do. Baubk.
137.0cbG] do. Ber
197.266 do. Möh on
109.00b0Malmedie
es. 00bG M annesmrhr
62, 00bG Marie ks. Bg.

23.256 Marienhkotz
166.50b6 Mark Pril. C.
166.25b MärkWstfbw

4.506 Mrkt v. Köhl
00B M.-Fb. Baum

c

154.756 do. Buckau

172.006 do. ArmsStrub
179,0006MchWb Cind.
60. 5006 do.

J

86.00b6 eegt Mw.

146.756 MerkourWllw.
282.00 Gr. P. Meyer
230 90bBMilow. Eisow.
172.25b G Mix Genest

261.00b66Mhle. Röning
85.756 Mölh. Bergw.

177.00b6 MöllerGumm
96.1006] o. Speisef.

134.5066 Nähm. Koch

50 et Sohff
362.6006 e Grunew.
217 00bB do. Wostend
190.90bBeuebod. A6.

89.2506140. Phot. Ges.

184.756 jeder Koh
107.60b6Mdsehl. E. W.
116 309 Mienb. kis. ab

279.0060 Nitritfabrik
75.2560 Nordd. Eisw.

265.500 do. do. V.-kA.

r

154.00bB do. Jutesp L
140.00 h. do. C. B.
137.506 do. lederp.
181.0006 do. Spritwk.
110.00b do. Steingut
158 60b do. Trik.-Wb.
143.50h do. Wolſkäm.
233 00b6ordpark T.
153.00bBNrob. Herk. W

hbschl. E. 8.
189.00b do. kisenind.

276.00b do. Kokswrk.
127.006 o. Prtl. Cem.
159.75b dw Hartst.
214.50bGOeking Sthlw
116.50B OelfGrGerav
269.50b Ohles Zinkw.
143.00b6]0 b. Eish. kv
108.756 Oppelo. Cem.

100.256 Orenst. Kp.
56.40b Osnad. Kupf.

138.00b60stelb. Sortu
169.506 Otavi Migen

66.00b6Ottens fisen
426.50B Panz. Gdsch
159.256 PPassage AbV

140.70b6Paukh M.
156.006 do. V.
105.25b6Peipers&00.

42.006 Penig. Msech.
129.756 Petersb. kl. 8

291.00b6 90. V.- I.
128.50b6Petrolw. V. A.
137.80b Pferses Spin

215,75b60 Phönix Lit. A.

119.75b Jul. Pintsch
141.006 Pfaniawerke

190.90b Plavenspitt.
153.75b. do. T
22.006 Pongssp. u
49.250 Popp. &Wirth

179.75b Portac. Brem
144.90b Prosssp Untr
111. 10bcRasquio.
122.7560 Reh. Walter

115.5066avensb. Sp.245. 25b0 gelehoſtnet

130.50b6eisholz Pp.
155.500 geiss& Mart.
166.506 Rhein Brok.
147.506 do. Chamotte
231.50b do. Gerbstoff

93.00b6 do. Met. V. A.
230.75b6 d. Möblst. V
131.50b do. Nass.
169.250 o. Spiegeſgi

27 606.75bB do. Stahſwrit.
331.40bB o. Wett. Cem

183.00b6 o. do. Indust
335. 00b do. do.
137.00060)0. do. 8p
203.00b6 ſeyeeft
181.2566 ar. n

103.250 I M
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69500 do. V.- A.
133.006 8. Riehmsho.
129.5000 Gebr. Ritter
134 006 gockst. &Sch
175.0066odergrub.
167.0006 l andshött.
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452 006 ßossnth. Pr.

216. 196 Rosoitz. Brnk.
145.5066] do. Zucker
101.50bBothe Erde.
106.5000ötgers W.

ob ro. Gussst
123 00b G. Kartonag
167.0006 o. Kammg.

n
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S Schles. in
.006 o. Celluſose
256 o. Eſkt. uGas
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do. Kohblen
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Oh Prtl. Cem.
.50b6)SohlfSehulte

n. er
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.300 o
20.00B Sohönobg-f.

173.756018choenin

50b Schönw.
96.756 Sehött Rhdt.
27.00b Sehftg. Huck

.00 b Schub. Sr.
,506 Schuebertkl.

126.60bGfr. Schulz jr.
22.10b Schulz -Kndt

189.250 Sohwage be

4139.75b6Siegen Sol.
102.90b6Siemenskl.
117.506 Siemensb6.
82,50bGSiem. &Hals

.10bG]SimoniusCel
50b6 SovuthWstAfr

86.506 8turm

238.0026]90. 8

93.50B

Vorwv 172. do ſernoh p.

23 00B anderer f
129.900 Warsiein. Gr.
169. 10B WukGelsenk

15.606 Aug. Woglin
160.7566Wegel. ba
257.50bBWenderoth
176.00b G Wrnsh. Kmg.

255, 00bG do. V.-
130 500 L. Wessel Pra

97.00b Westd. dute
47.106 Westerggen

124.000 do.

z
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e S
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116.756 Stadtberg. H.
345. 00 b Stahl &Nöſke
135.75b0Stahosd. Ter

21.756 8tark &Hffm.
68.006 8tasst. Oh.f.
72.00bB]Steava Rom.

105,50bBSteft. Bred. C
132.106 do. Cham. Did
143.606 do. Elekt. Wk.
100 006 do. Vulkan
107.306 Stodiek&00.

68.756 8töhrkmmg.
Stoewer hin

118.500 8tolb. Tink-A
147.506 8tolhwrok. VA

*218 25608tralsSo. StP

2

126.7506] 8odo0. mmob

106.00B Tafelglas
125.750 Tecklenborg
103.756 Tel. Berliner
126.596 Teltow- Kan.

65.00b Templh. feld
128 00b0 Terra Akt. -6.
479.00b Tr. Grosseoh.

39.756 do. Möllerstr
272.25660]d0. N. Bot. Gr
1539.00b do. M. Schönh
168.000 do. BrlNrdost
149.2500]00. do. Södw.

272.756 do. Rud. -doh.
121.806 do. Wittleb.
98.00b6Teuton. Misb
83 75b Thalekis. StP

385. 00b6] do. do. V.
178.2566 Thiederhall.
133.006 Fr. Thomese
214.00bBThörl. V. Coll.

195.50 Thör. Saline
87.006 o. Nad. u. St.

,1710660 oeonh. Tiett
167.25B TitelsKunstt.

123.0066] Trachenb. Z.
9.75b Triptis Port.

199.500 Tochf. Aach.
179.50b6] Töllfb. flöha

70.25b Ugionbaug.
226.00 do. chem. Fb.

56.506 U. d. Lind. Bv.
78.506 Unterhaus S
85.1006Warrin. Pap.

136.006 Ventaki Fb
96.50B V. Br. Frkf. G.
82.596 do h F. Zeitz

254,506 d. ch W Chb
372.006 00. Cöln w.
153.806 do. fränkseh
145.50h66 do. Glanzst,f

22.106 do. Hanfsehl.
149.90b o. Harz. Kalk

34106.756 do. Kammer.
86.90d do. Troitaseh

196.00b6 Mörtel- W
164.000 00. Metw. H.
124.006 o. Nickelw.
122.00b6 Oberl. G.
170.59b6 d. Pinselfb.
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O 66.106 o. Smyrnaf.
5 152.75b do. Thör. Met

216.00d o. Zyp. v Wss

12

88

99,505 Vijctoriafahr
244.506 Vogel Tel. Dr.

9 82.00b Vogt. x
do.

122.00bB do. Töllfb.
154.0006 Voigt Wolf
22 006 Voi e

97.006 Westfaſ. Cem

112.006 Westf. Dr. nd
218.CO0bG do. Drahtwhk.
222.7560 do. Kupfer
110.506 do. Stahlw.
220.5060 do. Bod. A. G.

287.75b WickingCem
97.20b G Wickrathled

175. 25b6Wiol. Ahrdtm
104.256 WieslochTw.
270.256 Wilmersd. Rh

H. Wissner
133 400 Nühelmshtt.
314 006B) Wilke Casom
260.00b Witten. Glas
177.6060] do. Gusssthl.

137 250 do. Stahlehr.
132.500 Wrede Mälrz.
183.306 Wundoer lich.
226.5066Zechaukrb.
130.256 Peitrer Mseh
114.50b PollstoffVer.
191.00b6 do. Waldhof

J

469.00B
105.000

88.75b do.
179. b do.

13.5006] do.
192.606] do.

295.506 do.

229.2566Amst.-Rtt.
143.006 Bröss. u.4
135. 00bBKopenhsg.
193. 256 ondon

h
k

C C

319.00b Madr. u.

109. b Neuyork
137.50h Paris

164.006B Wien

269.5006Schweir
110.0066]8tockhblm.

196.00h6 tal Plätze
263.00b G Petersb.
112.0060 Warsohau

S

ehe

191.0060h r. Se ſſſen

160.50bB] do.
144.90b do.

143.5066Sovereſgns p. Stück 209 420

135.256 120-frank- 6.25d234.00 N. Russ. Gold p. 10ö

102.296 Amerik. Noten .4.

390 00b68elgische Noten
117.006 Engl. Banknoten l.
190.250 FFranz. Bankn. 100Fr.
190. 1066Holländ. Banknoten
26. 00bB)talienische Noten

126.506 Norwegische Noten,
141.00b Schwedische Noten
136.250 Schweizer Banknoot,

149.50bBOest. Moten 100 Kr.
Kuss. Noten 100 R. 2

195.250 do. Loll-Kop.
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